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n. Chefredakteur: Dr. Walther Gebensleben in Halle a. S.

die „Rord deutſche Allgemeine Zeitung
zreibt zur Erhöhung der Krondotation:

Dem preußiſchen Landtage wird eine Vorlage über eine
rhöhung der Krondotation zugehen.

Während ſich in den meiſten anderen Bundesſtaaten
ſchen Krone und Staat in der ganzen erſten Hälfte und
e Mitte des vorigen Jahrhunderts Kämpfe um den
omänenbeſitz abſpielten, hat die Krone
reußen, indem ſie immer die eigenen Jnter-
ſen hinter denen des Staates zurücktreten
eß, bereits durch Königliche Verordnung vom
J Januar 1820 die ſämtlichen Domänen und Forſten
en eine feſte, für den Unterhalt der königlichen und
inzlichen Familien der Hofſtaaten und Hofinſtitute be-
mnte Rente von 256 Millionen Talern oder (Goldagio)
719 296 Mk. überlaſſen. Für dieſen Akt der Selbſt
hſigkeit der Krone war die Abſicht maßgebend, das
h den napoleoniſchen Kriegen wirtſchaftlich tief dar
derliegende Land wiederaufzurichten und durch regel-
ßßige r der ſchweren Kriegsſchulden den Staats-
edit zu hebem.di ungünſtige Lage, in die die Krone durch dieſe

ingabe ſteigerungsfähiger Einnahmen gegen
eſto Bezüge gekommen war, wurde in der Folgezeit

ch das beſtändige Sinken des Geldwertes noch verſchärft,
gegen die ſich mit der Zeit einſtellende bedeutende Wert-
p Ertragserhöhung der Domänen und Forſten dem Ab-
men gemäß allein dem Staate zu gute kam.

Gegenwärtig beläuft ſich die Kronrente auf 1534 Mil-
en, auf welchen Betrag ſie nach und nach durch die Ge-
von 1859, 1868 und 1889 gebracht worden iſt. Seit

em letzten Zeitpunkt, alſo ſeit 21 Jahren, hat eind Er-
ung der Kronrente nicht mehr ſtattgefunden, obwohl die

ſie geſtellten Anſprüche im dieſer Zeit bei der allgemeinen
keigerung aller Koſten, der Vergrößerung der königlichen

i prinzlichen Familien, dem ſteigenden Bedarf für die
terhaltung der zahlreichen, in den neuerworbenen

andesteilen meiſt nur aus allgemein politiſchen Geſichts-
inkten von der Krone übernommenen Schloßbeſitzungen
d der Königlichen Jnſtitute eine andauernde Ver-
hrung erfahren haben. So erfordorn z. B. allein die
yftheater im Berlin, Kaſſel, Hannover und Wiesbaden

inſchließlich der Penſionslaſten eine jährliche Aufwendung
n 234 Millionen Mark, das ſind mehr als 17 Prozent der
umten Kronrente.

Infolge dieſer Umſtände ſind die Jahroeslaſten der
rone nach den von der Oberrechnungskammer geprüften
ehnungen von 1890 bis 19068 um mehrere Millionen
Jark geſtiegen.

Um dieſe Ausgaben zu decken, hat etwa ſeit der Mitte
letzten Jahrzehnts des vorigen Jahrhunderts in immer
kigendem Maße das Privatvermögen der Krone in, An
tuch genommen werden müſſen. Ferner war die Krone
m Vorgehen des Staates und der Gemeinden folgend in
ngſter Zeit genötigt, die Bezüge ihrer Beamten,

d zwar vorzugsweiſe der mittleren und unteren erheblich
zuletzt im Geſamtbetrage von rund 1 Million Mark
ißubeſſern. Endlich wird nicht außer acht zu laſſen ſein,
auch in Zukunft mit einer Zunahme der Koſten ins
ondere mit erhöhten Aufwendungen für die Apa
gierung der heranwachſenden PrinzenLöniglichen Hauſes zu rechnen iſt.

Veiter hören wir noch aus Berlin:
Die Vorlage wegen Erhöhung der Zivil-
iſte wird noch in dieſer Seſſion dem Landtage zugehen,
Ke Beſprechung der einzelnen Fraktionen untereinander

nd die Konferenzen zwiſchen den Parteiführern und den
erungsvertretern ein durchaus günſtiges Er-
ebnis gehabt haben. Die Vorlage wird, wie es heißt,
e Erhöhung der Zivilliſte um insgeſamt 314 Mil
nen Mark fordern, und zwar ſollen davon 2 Mil-
in zur Subventionierung der Königlichen Theater
ung und 116 Millionen Mark für die erhöhten Aus
en zur Subventionierung der königlichen Theater
ſan Die Zuſtimmung des Abgeordneten-
s zur Erhöhung der Zivilliſte in dieſem Umfange
S vollſtändig geſichert. Man erwartet die

e L mg der Vorlage bereits für Sonnabend. Auf
deerdnung des Plenums wird ſie vorausſichtlich
renstag geſetzt und ohne Kommiſſionsberatung er-

igt werden

Deutſches Reich.
Sr. v 7 hat den abgelegt n

n wieder eigenhändig vollziehen.g. nahm Donnerstag im Neuen Palais de Potsdam
räge des Chefs des Generalſtabes der Armee, des

iſe der Verkehrstruppen, des Vertreters des Kriegs
n des Chefs des Militärkabinetts entgegen.
iniſt eſuch des Kaiſers a Hannover iſt, wie

3 in den letzten Jahren, für Mitte Juni vorgeſehen.

Jur Erhöhung der preußiſchen Zivilliſte.

l

Sonnabend, 4. Juni 1910.
Der Kaiſer gedenkt am 17. Juni abends in Hannover einzu
treffen und im Reſidenzſchloß Wohnung zu nehmen. Am
18. Juni früh begibt ſich der Kaiſer nach der Vahrenwalder
der wo eine Beſichtigung des Königsulanenregiments ſtatt
ndet. Um 11 Uhr kehrt der Kaiſer an der Spiße ſeines Re

giments in die Stadt zurück, wird die neue Ulanenkaſerne auf
der Kleinen Bult beſichtigen und an einem Frühſtück im dortigen
Offizierskaſino teilnehmen. Von fährt der Kaiſer
nach Hamburg, ob im Automobil durch die Lüneburger
Heide, wie in früheren Jahren, ſteht noch nicht feſt. Sonntag,
den 19. Juni, nachmiktags, wird das Kaiſerpaar auf dem
Horner Moor der Entſcheidung des Großen Hanſapreiſes und
des KaiſerinAuguſte-Viktoria-Jagdrennens beiwohnen.

Erxzellenz von Breitenbach. Eegenüber einer Meldung
der „RheiniſchWeſtfäliſchen Zeitung“, daß der Miniſter der
öffentlichen Arbeiten von Breitenbach ſein Reſſort dem
nächſt wahrſcheinlich niederlegen werde, um an die Spitze eines
großen Privatunternehmens zu treten, erklärte der
Miniſter, daß dieſe Nachricht frei erfunden und
durchaus falſch ſei.

Der deutſche Botſchafter in London, Graf Wolff-
Metternich, iſt Freitag nach Deutſchland abgereiſt.

Ein neuer deutſcher Generalkonſul für Kolumbien. Dr. G.
Michelſen iſt zum Generalkonſul von Kolumbien
für das Deutſche Reich mit dem Amtsſitze in Hamburg er-
nannt worden. Der bisherige Generalkonſul Dr. Cenön Solano
iſt abberufen worden,

Der Seniorenkonvent des Abgeordnetenhauſes beſchloß, auf
Beratung des noch vom Herrenhauſe zu erledigenden Wege-
geſetzes für Oſtpreußen und des Geſetzes über die Reinigung
öffentlicher Wege vor der Vertagung zu verzichten, dagegen das
Geſetz über das Fortbildungsweſen, Reiſekoſtengeſetz, Eiſenbahn
anleihegeſetz, die Nogatvorlage und mehrere andere kleinere Vor-
lagen ſowie Wahlprüfungen noch zu beraten. Dieſer Arbeitsſtoff
dürfte bis Ende nächſter, ſpäteſtens Anfang übernächſter Woche
bewältigt ſein. Der Schluß des Landtages iſt jedenfalls
vor dem 20. Juni zu erwarten.

Arbeiterwohnhausbau der Forſtverwaltung. Wie uns mit
geteilt wird, verfügte die preußiſche Staatsforſtverwaltung im
Jahre 1908 über 810 Arbeiterwohnhäufſer mit 1702
Wohnungen. Dazu gehören 907 Wirtſchaftsgebäude. Die
Zahl der Wohnungen hat ſich von 1892 bis 1908 um 1232 ver
mehrt. Der Bau eigener Arbeiterwohnhäuſer in etwas größerem
Umfange hat erſt vom Jahre 1897 ab ſtattfinden können, da zu
dieſer Zeit erſt im Etat 50 000 Mk. erſtmalig zur Verfügung ge-
ſtellt wurden, welche Summe von 1901 ab auf 100 000 Mk. er
höht wurde. Es ſind mit dieſen Mitteln bis Ende 1908 im
ganzen 131 Arbeitergehöfte mit 289 Wohnungen hergeſtellt
worden. Schneller als durch den Hausbau vermehrte ſich die
Zahl der Waldarbeitergehöfte durch Ankauf an-
läßlich der ſtaatlichen Wald- und Oedlandserwerbungen, wobei
darauf Bedacht genommen wurde, die Siedelungen zu erhalten
und die Gehöfte zu Arbeiterſtellen einzurichten. Auf dieſe Weiſe
ſind allein in den Jahren 1901 bis 1906, in denen der Staat
rund 143 000 ha Wald- und Oedland erwarb, 345 Arbeiter
familien angeſiedelt worden, denen 1360 ha miterworbene
Acker- und Wieſenländereien in Pacht gegeben wurden.

Preußiſcher Landtag.
Abgeordnetenhaus.

77. Sitzung vom 3. Juni, 11 Uhr.
ß Miniſtertiſch: Frhr. v. Rheinbaben, v. Breiten-

ach.
Die Vorlage über das Höferecht im Kreiſe Grafſchaft

Schaumburg wird in dritter Leſung angenommen, ebenſo der
Entwurf über die Aenderung der Landgerichtsbezirke Krefeld,
Kleve und München-Gladbach.

Den Antrag eines Privatmannes auf Erteilung der Ge-
nehmigung zur ſtrafgerichtlichen Verfolgung des Abg. Feliſch
(konſ.) wegen Beleidigung lehnt das Haus gemäß dem üblichen
Antrage der Geſchäftsordnungskommiſſion ab.

Es folgt die zweite Leſung der Vorlage über
die Reiſekoſten der Staatsbeamten.

Die Kommiſſion beantragt, die Regierung zu erſuchen,
1. im Etat Reiſekoſten, Tagegelder, Umzugsgelder und Dienſt-

aufwandsentſchädigungen getrennt aufzuführen;
2. Vorlagen einzubringen, durch welche

a) die Beſtimmungen über die unentgeltliche Beförderung
von Perſonen auf den Staatsbahnen,

b) unter Aufhebung der beſtehenden Verordnung die Be
ſtimmungen über die Tagegelder und Reiſekoſten der
Eiſenbahnbeamten geſetzlich geregelt werden.

Jn der Vorlage ſeeß hat die Kommiſſion u. a. die Sätze der
Tagegelder bei Dienſtreiſen von 35, 28 und 22 auf 30, 25 und
20 Mk. herabgeſetzt.

Abg. Frhr. v. Maltzahn (konſ.): Unſer Beſtreben läuft längſt
in der Richtung, in dieſe Materie Klarheit zu bringen und hier
unnötige Ausgaben zu beſchränken. Die finanzielle Wirkung der
Vorlage läßt ſich nur ſchwer genau vorausſagen. Die Frage der
Kilometergelder wird ſich ja kaum einwandfrei regeln laſſen.
Aber ich fürchte vom Antrage v. d. Oſten das Scheitern der Vor
lage. Wir leiden an der zu großen Zahl von Beamten und an
zu vielen, nicht genügend berechtigten Dienſtreiſen. Wir ſelbſt
freilich mit der übermäßigen Anzahl der von uns geſchaffenen
Geſetze tragen auch dazu bei, den Beamten das Leben ſchwer zu
machen. Die Volksſchullehrer ſind mindeſtens den Subaltern-
beamten gleichzuſtellen. Erwünſcht iſt, daß das Reich mit der ent
ſprechenden Vorlage für ſeine Beamten bald nachfolgt. (Beifall.)

Abg. Klocke (Ztr.): In manchen Kreiſen beſteht die Auf
an daß bei vielen Reiſen der finanzielle Aufwand mit dem

der Hebel einſetzen. 1906 betrug die Geſamtſumme der Reiſe
koſten 2534 Millionen, Das iſt kein übermäßiger Betrag. Bei

inanziellen Effekt ſchwer in Einklang zu bringen iſt. Hier muß

lehnen.

(frkonſ.), v. HennigsTechlin und v. Blankenburg

Geſchäftsſtelle in Berlin Berndurgerſtraße 30.
Telephon Amt VI Nr. 16290.

Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

den Zentralbehörden wird jedenfalls nicht zu viel gereiſt. Das
Vorurteil iſt alſo unberechtigt. Es gibt ſogar Beamtengruppen,
denen noch nicht einmal ihre Barauslagen voll erſetzt werden.
Den Antrag Lohmann-Maltzahn-Schröder, der bei den Tage-
geldern wieder die Sätze der Regierungsvorlage einführen will,

bitte ich abzulehnen. JAuf Antrag des Abg. v. Brandenſtein (konſ.) wird die Be
ratung und Beſchlußfaſſung über die zweite Reſolution der Kom
miſſion ausgeſetzt.

Abg. Peltaſohn (f. V.): Wir halten an den Kommiſſions-
beſchlüſſen zu den Tagegeldern feſt. Wir bedauern, daß die
Lehrer von der Vorlage nicht mitbetroffen ſind.

Abg. Mertin-Oels (fkonſ.): Wir glauben, die Kommiſſions-
beſchlüſſe treffen das Richtige. Sie werden den berechtigten An
ſprüchen der Beamten ebenſo gerecht wie den Erforderniſſen der
Sparſamkeit.

Abg. Dr. Lohmann (nl.): Wir begrüßen die Vorlage. Die
Einbeziehung aller Beamten wäre gar nicht erwünſcht geweſen.
Die Abſchwächung der von der Regierung vorgeſchlagenen Sätze
würden ein Teil meiner Freunde und ich bedauern. Unnötige
Reiſen hat auch ſeither nur eine Minderheit der Beamten gemacht.

Abg. Frhr. v. Gamp (fkonſ.): Die Vorlage wird auch die
Verhältniſſe im Reiche beeinfluſſen. Wird freilich der Antrag
v. d. Oſten angenommen, ſo wird dieſe Vorlage vom Reiche nicht
ohne weiteres übernommen werden können. Preußen kann hier
ja gewiß ſelbſtändig vorgehen. Aber Uebereinſtimmung zwiſchen
dem Reiche und Preußen iſt auch hier erwünſcht.

Abg. Lohmann (nl.): Ein Wort zum Antrag Lohmann-
MaltzahnSchröder, der bei den Tagegeldern die Sätze der Re
gierungsvorlage (35, 28 und 22 Mk.) wiederherſtellen will. Die
Regierungsvorlage hält lediglich an den ſeit 1897 geltenden
Sätzen feſt und ſeitdem iſt doch nichts billiger geworden.

Finanzminiſter Frhr. v. Rheinbaben: Die Herabſetzung der
Sätze wäre eine Unbilligkeit, obwohl der finanzielle Effekt gering
wäre. Wollen Sie ſchon etwas herabſetzen, ſo tun Sie es bei den
Miniſtern, aber nicht bei den übrigen Beamten.

Abg. Frhr. v. Maltzahn (konſ.): Dem kann ich mich nur an
ſchließen.

Abg. MeyerDiepholz (nl.) begründet einen Antrag, der die
Tagegelderſumme abſtuft, je nachdem die Dienſtreiſe weniger als
ſechs Stunden, mehr als ſechs Stunden, aber noch nicht einen
Tag uſw. dauert.

Miniſter Frhr. v. Rheinbaben: Der Antrag wird lediglich
die Abrechnung und Kontrolle komplizieren.

Abg. v. Brandenſtein (konſ.): Die Mehrheit meiner Freunde
ſtimmt gegen den Antrag Maltzahn-LohmannSchröder. Die
Räte erſter, zweiter und dritter Klaſſe werden auch mit 30, 25
und 20 Mk. auskommen. Man rede nicht immer bloß von Spar-
ſamkeit, ſondern betätige ſie auch.

Die Beſprechung ſchließt. S 1 wird unter Ablehnung aller
Abänderungsanträge angenommen.

S 3 bemißt die Kilometergelder auf 2, 7 und 5 Pfg., er
mäßigt die Sätze aber von 9 auf 7 und von 7 auf 5 Pfg., wenn
t r zu beanſpruchenden die nächſt niedere Wagenklaſſe be
nutzt iſt.

Abg. v. d. Oſten (konſ.) begründet einen Antrag, der die
Kilometergelder ohne Rückſicht darauf, für welche Wagenklaſſe
der Fahrpreis gezahlt iſt, für die drei Beamtengruppen auf 9, 7
und 5 Pfg. feſtſetzt. Die Kilometergelder beſtehen ſeit 40 Jahren.
Werden die Kommiſſionsbeſchlüſſe Geſetz, ſo nimmt der Staat den
Beamten was, was er ihnen im Vorjahre gegeben hat.

Finanzminiſter Frhr. v. Rheinbaben: Der Wunſch, Erſpar
niſſe zu ſchaffen, hat hier nicht ausgeſchieden werden können. Reiſe
koſten ſollen keine Einnahmequellen ſein, ſie ſollen nur die Selbſt
koſten decken. Bei dieſem Paragraphen können einige Millionen
erſpart werden. Wird hier der Antrag v. d. Oſten angenommen,
9 für die Regierung jedes Jntereſſe an der Vorlage.

eifall.
Abg. Klocke (Ztr.): Wir ſtimmen gegen den Antrag Oſten.
Abg. Dr. Wagner (frkonſ.): Auch wir lehnen ihn ab.
Abg. Frhr. v. Maltzahn (konſ.): Die Mehrheit

Freunde lehnt den Antrag Oſten ab.
Der Antrag Oſten wird abgelehnt.
In S 6 hat die Kommiſſion eine Beſtimmung eingefügt, daß

bei Reiſen von 2 bis 8 Kilometern, die nicht auf Eiſenbahnen
oder Schiffen zurückgelegt werden können, die Fahrkoſten für
8 Kilometer gewährt werden.
Abg. Dr. Lohmann (nl.) beantragt Streichung dieſer Be

ſtimmung.
Miniſter Frhr. v. Rheinbaben: Jch bitte den Antrag anzu

nehmen. Auch im Reich beſteht eine ſolche Beſteuerung nicht.
Abg. Weißermel (konſ.): Jch muß den Antrag Lohmann ab

meiner

Miniſterialdirektor Halle: Die von der Kommiſſion eingefügte
Beſtimmung iſt willkürlich gewählt; ihr fehlt jede geſchichtliche
Berechtigung.

Der Antrag Lohmann wird abgelehnt.
F 9 regelt die Pauſchalierung für regelmäßig wiederkehrende

Dienſtreiſen.
Abg. Dr. Lohmann (nl.) will die Zuläſſigkeit der Pauſchalie

rung gemäß der Regierungsvorlage auch für Dienſtreifen feſt
ſetzen, die einen längeren Aufenthalt des Beamten außerhalb
ſeines Wohnortes erfordern.

Der Antrag Lohmann wird abgelehnt. Der Reſt der Vor
lage wird in der Faſſung der Kommiſſionsbeſchlüſſe angenommen,
ebenſo die Reſolution 1 der Kommiſſion. Petitionen um Erhöhung
der Tagegelder für die Schichtmeiſter ſowie um gefetzliche Rege
S z Reiſekoſten der Volksſchullehrer werden als Material
überwieſen.

Es folgt die Beratung des Antrages der Abgg. Dr. RewoldtKkonſ) auf Ab

nahme eines Geſetzentwurfes über die Schulverſäumniſſe im Ge
biete des ehemaligen Herzogtums Pommern und Fürſtentums
Rügen. Der Antrag will das bisherige bei Schulverſäumniſſen zu
beobachtende Strafverfahren beſeitigen.

Abg. Rewoldt (frkonſ.) begründet den Antrag.
Ein Regierungskommiſſar ſtellt die Zuſtimmung

gierung in Ausſicht.
„er Rez

e



Abg. Lippmann (f. V.): Auch wir ſtimmen zu.
Die Vorlage wird in erſter und zweiter Leſung angenominen.
Ein Antrag des Abg. v. Savigny (Ztr.) verlangt Umwand-

lung des Extraordinariats für Kolonialrecht an der Univerſität

Berlin in ein Ordinariat. eNach Begründung des Antrages bemerkt
Miniſterialdirektor Elſter: Der Miniſter hält es für zweck

mäßiger, an verſchiedenen Univerſitäten Lehraufträge für Kolonial
recht und Kolonialpolitik zu erteilen.

Abg. Graf Clairon d'Hauſſonville (konſ.): Wir nehmen den
ntrag an.

Abg. EckerWinſen (nl.): Auch wir ſtimmen zu. a
Abg. Dr. Friedberg (nl.): Wichtiger als das Kolonialrecht iſt

die Kolonialwirtſchaft.
Abg. Winckler (konſ.): Jm Reiche muß man erkennen, daß

der führende Bundesſtaat der Kolonialpolitik hinreichendes Jnter
eſſe entgegenbringt. Ob das Ordinarxiat ſchon im nächſten Jahre
möglich iſt, bleibe dahingeſtellt,

Geheimrat Elſter: Wir werden Kolonialrecht und Kolonial
wirtſchaft berückſichtigen.

Der Antrag wird gegen die Stimmen der Sozialdemokraten
angenommen.

Ein Antrag der Abgg. Prinz zu Löwenſtein-Wertheim-
Freudenberg und Hammer (konſ.) will das bedingte Vorſchleuſe
recht nur ſolchen Fahrzeugen gewähren, welche als Hauptladung
Güter erſter und zweiter Klaſſe des Gütertarifs an Bord haben.

Ein Regierungskommiſſax ſagt wohlwollende Prüfung zu.
Die Abgg. Prinz Löwenſtein (konſ.), Matthias (nl.)

Dr. Schepp (f. V.) empfehlen die Annahme des Antrages.
Ein Schlußantrag wird abgelehnt.
Abg. Leinert (Soz.): Wir ſtimmen zu, obwohl wir eigentlich

gegen das Vorſchleuſerecht ſind.
Abg. Dr. Wagner (fkonſ.): Wir löſen lediglich ein Verſprechen

ein, das wir den kleinen Schiffern gegeben haben.
Der Antrag wird einſtimmig angenommen.
Sonnabend 12 Uhr: Kleine Vorlagen, Anträge, Petitionen,
Schluß 44 Uhr.

und

Ausland.
„Zur Reiſe Kaiſer Franz Joſefs nach Bosnien. Der

Kaiſer iſt Freitag morgen 6 Uhr unter dem ſtürmiſchen Jubel
der Bevölkerung, dem Geläute aller Glocken und Donner der
Geſchütze der Forts nach Moſtar abgereiſt. Der Kaiſer
ſprach dem Bürgermeiſter von Serajewo ſeinen Dank aus für
den ihm von der Bevölkerung bereiteten ſo warmen Empfang.
Der Abſchied der Bevölkerung von dem Monarchen war er
greifend, das Volk lief dem Zuge unter fortwährenden Abſchieds
rufen nach. Jn der Begleitung des Kaiſers befinden ſich die
gemeinſamen Miniſter.

Freitag mittag um 1 Uhr empfing der Kaiſer im Hotel
die katholiſche, orthodoxe und muſelmaniſche Geiſtlichkeit, den
Bürgermeiſter und den Gemeinderat. Laiendeputationen aller
Bekenntniſſe, Beamte uſw., deren Führer Huldigungs-
anſprachen hielten. Der Kaiſer dankte für die Kund
gebungen der Treue und Ergebenheit und ſprach die Hoffnung
aus, daß alle an dem Gemeinwohl mitarbeiten würden. Hieran
anſchließend fand ein Empfang des Offizierkorps und
ſpäter Hoftafel ſtatt.

Kaiſer Franz Joſef hat Freitag nachmittag kurz nach
4 Uhr bei beſtem Wohlſein die Rückreiſe nach Wien
angetreten.

OeſterreichUngarn. Das öſterreichiſche Abgeordneten
haus in Wien hat in allen Leſungen den Geſetzentwurf über das
Verbot der Frauennachtarbeit in induſtriellen Unternehmungen gemäß
der Berner Konvention angenommen.

Vom franzöſiſchen Heerweſen. Der franzöſiſche Kriegs
niniſter erklärte einem Mitarbeiter der „France militaire““
gegenüber, er werde der Kammer demnächſt das bisher nur für
die Artillerie durchgeführte Cadregeſetz auch für die Jnfanterie,
Kavallerie und das Geniekorps vorlegen, ferner ein Avancement
geſetz und einen Entwurf zur Umgeſtaltung des Oberkommandos
einbringen ſowie baldigſt die erforderlichen Kredite zur Aus
geſtaltung der Militärluftſchiffahrt verlangen.

Vom König Georg V. von Großbritannien. Aus Anlaß ſeines
Seburtstages hat König Georg V. die Königin Maria zum
Souverän des Hoſenbandordens ernannt. Der König ſelbſt nimmt den
Titel eines engliſchen Feldmarſchalls und eines Admirals der Flotte an

Zur Löſung der Kretafrage. Wie das Reuterſche
Bureau erfährt, haben alle Schutz mächte im Prin-
zip den Vorſchlägen Großbritanniens und
Frankreichs für die Behandlung des neueſten
Standes dor Kretafrage zu geſtimmt. Augenblicklich
finden. Vorbeſprechungen ſtatt, um die genaue Form der an
die Kreter zu erlaſſenden Warnung feſtzuſtellen, doch iſt noch
kein definitiver Beſchluß gefaßt worden. Die Vorbe-
ſprechungen betreffen hauptſächlich dio Frage der Behand-
lung der muſelmaniſchen Deputierten und nicht irgend
einen Entwurf zur endgültigen Löſung der Kretafrage im

anzen.t Jm franzöſiſchen Miniſterrat gab der Miniſter
des Aeußern Aufſchluß über ſeine Unterredungen mit dem eng
liſchen und dem türkiſchen Miniſter des Aeußern über die Kreta-
frage. Es ſei nicht richtig, daß zwiſchen den Schutzmächten über
die Maßregeln, die gegen die Wiederkehr von Zwiſchenfällen in
Kanea getroffen werden ſollen, Meinungsverſchiedenheiten be
ſtänden. Die Verhandlungen ſeien noch nicht abgeſchloſſen.

Marokko. Wie zuverläſſig mitgeteilt wird, kann auf baldiges
Eintreffen der Sultansorder wegen Beginnes der Arbeiten der
Tangerer Schuldenkom miſſion gerechnet werden, Sollten
wider Erwarten Schwierigkeiten entſtehen, ſo wird das diplomatiſche
Korps die Angelegenheit entgegen anderen irrigen Mitteilungen
nach Emiſſion der Anleihe regeln.

Die Kommiſſion hat übrigens mit der Anleihe ſelbſt nichts zu
tun. Jhre Aufgabe iſt lediglich, die von dem Ertrag der Anleihe zu
bezahlenden Schulden Marokkos zu regiſtrieren bezw. feſtzuſtellen.

Die „Kölniſche Zeitung“ meldet aus Tanger: Der Sultan
hat den Kaid von Alkaſſar abgeſetzk. An ſeine Stelle
ſoll Raiſuli ernannt ſein, der kürzlich eine große Summe
Geldes nach Fez geſandt hat.

Das Ende des Streites zwiſchen Peru und Ecenador.
Die von Peru hat nach Waſhington ihre Abſicht
mitgeteilt, ihre Truppen von der Grenze von Ecuador
zurückzuziehen.

Zu den Unruhen in Ching.
Burcaus.) Die Konſuln
Fremden aufgefordert, die Stadt zu verlaſſen.
Die Ruheſtörer nehmen offen eine freche Haltung gegen
über den Fremden an. Sie haben die Mauern des ameri-
kaniſchen Konſulats verunreinigt. Die Androhungen einer
Revolution für den 5. Juni, den Tag der Eröffnung einer
Ausſtellung in Nanking, haben chineſiſche Kaufleute ver
anlaßt, mit ihren Schätzen auf das Land zu flüchten, wo
ſie ihr Hab und Gut begraben.

(Meldung des Reuterſchen
in Nanking haben die

zum Verkauf.

Die Luftſchiffahrt.
Zur großen Fahrt Zeppelins nach Wien.

Das Luftſchiff L. Z. VI (ehemals 2. III) iſt nach
vollendetem Umbau Freitag abend zu ſeiner erſte n Probe-fahrt aufgeſtiegen. Das Luftſchiff nahm erſt die Richtung

nach Konſtanz und wandte ſich dann Bregenz zu. Um 7 Uhr
45 Min. landete es glatt vor der Halle, über der es mehrere
Schleifen ausgeführt hatte.Ueber die re ojitionen nach Wien wird noch ge
meldet: Die Simmeringer Heide, wo das Luftſchiff in Wien landet,
wird dreifach abgeſperrt, die Polizei wird an der Zufahrtſtraße
nur geladene Perſonen mit Paſſierſcheinen durchlaſſen. Die ganze Heide
wird durch Militär, die Landungsſtelle durch Barrieren und
Militär abgeſperrt. Die Abfahrt Zeppelins erfolgt Sonnabend abend
6 Uhr nach Dresden.

Ein däniſcher Flugerfolg.
Der däniſche Luftſchiffer Nervö ſtieg Freitag abend vom

ſeroplae auf der Amagerinſel bei Kopenhagen auf. Er
og über die Seeforts, über die Jnnenſtadt, paſſierte den Rat

hausturm und fot dann nach dem Flugplatz zurück, wo er
nach 17 Minuten landete.

Aus Nah und Fern.
Ein Ehrenpreis des deutſchen Kaiſers für amerikaniſche

Schützen. Auf dem nationalen Schützenfeſt in Waſhington
überreichte der deutſche Botſchafter Bernſtorff einen
von Kaiſer Wilhelm geſtifteten goldenen Adler. Der
Empfang des deutſchen Votſchafters auf dem Schützenfeſt war
äußerſt herzlich.

Grobe Beläſtigungen des Fürſten Leopold zur Lippe. Das
Automobil des Fürſten Leopold von Lippe-Det-
mold wurde auf einer Spazierfahrt nach Bad Meinberg
mit Steinen bombardiert. Der mit dem Fürſten
fahrende Prinz Julius zur Lippe, der Bruder des Fürſten,
wurde am Kopfe verletzt. Die Täter ſind von der
Gendarmerie ermittelt worden. Hierzu wird uns noch bei
Schluß der Redaktion gemeldet: Die jungen Leute, die Freitag
auf das Automobil des Fürſten Leopold zur Lippe in der Nähe
von Bad Meinberg Steine warfen, ſind nicht, wie das „Berliner
Tageblatt“ meldete, italieniſche Arbeiter geweſen, ſondern
Bauernſöhne aus der Gegend, die im jugendlichen
Leichtſinn vorüberfahrende Automobileattackierten. t

Zur Hebung des franzöſiſchen Unterſeebootes „Pluvioſe“.
Miniſterpräſident Briand teilte im Miniſterrat mit, daß er vom
Marineminiſter ein Telegramm mit der Nachricht erhalten habe,
daß vier Fluten notwendig ſein würden, um den
„Pluvioſe“ in den Hafen zu bugſieren. Eine Oeffnung des
Bootes werde nicht vor Sonntag ſtattfinden. Später wird noch
gemeldet: Das Unterſeeboot „Pluvioſe“ iſt ſoweit vom Meeres-
boden gehoben, daß mit dem Transport nach der Küſte
begonnen werden konnte.

Wegen Kirchenſchändung beſtraft. Das Bezirksgericht in
Moſyr (Rußland) verhandelte gegen fünf polniſche
Gutsbeſitzer, die im Jahre 1905 in einer orthodoxen
Kirche, wohin ſich Füchſe geflüchtet hatten, auf dieſe jagten. Dabei
hatten ſie in der Kirche geſchoſſen und ein Heiligenbild beſchädigt.
Alle Angeklagten wurden ſchuldig befunden und zu
Zwangsarbeit von vier bis acht Jahren verurteilt,

Ruſſiſche aufrühreriſche Arbeiter als Verbrecher. Wie der
Breslauer „Morgenzeitung“ aus Lublinitz berichtet wird, iſt der
Direktor Joleniewicz von der Metallurgiſchen Fabrik in Czen
ſt ocha u von aufrühreriſchen Arbeitern in ſeiner
eigenen Fabrik erſchoſſen worden.

Von der Pulverexploſion in Przemysl. Aus den Trümmern
des infolge der Pulverexploſion eingeſtürzten Gebäudes ſind die
Leichen der Hausbeſorgerin und zweier Handlungsgehilfen
geborgen worden. Die Zahl der Verletzten beträgt elf. Die Ur-
ſache der Exploſion dürfte unvorſichtiges Umgehen mit Pulver
geweſen ſein.

Verheerender Brand in Ungarn. Jn der Ortſchaft Hladovka
(Komitat Arva) ſind bei einem Brande, der 67. Häuſer ver-
nichtete, zwei Frauen in den Flammen umgekommen.

Provinz Sachſen und Amgebnug.
Elſterberg, 2. Juni. (Eiſenbahnunfall.) Jn-

folge falſcher Weichenſtellung ſtießen geſtern vier Perſonenwagen
mit einem Güterzug zuſammen, wobei vier Reiſende durch den
Anprall unbedeutend verletzt wurden. Der Materialſchaden iſt un
bedeutend.

Papenburg, 1. Juni. (Diebſtahl in der Poſt
kaſſe.) Um 1500 Mk. beſtohlen wurde die Poſtkaſſe der Poſt-
agentur Kluſe, die von der Witwe Grüther verwaltet wird.
Ein Polizeihund ſtellte einen Arbeiter in einem benachbarten
Dorfe, der aber die Tat leugnet. Ein Radfahrer iſt außerdem
noch verdächtig.

Niederlößnitz, 2. Juni. (Erdbeerernte.) Die Ernte
der berühmten Lößnitzer Weinbergserdbeeren hat begonnen. Am
21. Mai gelangten die erſten Erdbeeren der diesjährigen Ernte

Für ein Schächtelchen mit 12 Erdbeeren wurde
1,50 Mk. bezahlt. Seit dem 23. Mai findet auch wieder die ſoge-
nannte Erdbeerbörſe ſtatt. Jn einem guten Erntejahre ſtellt ſich
der Geſamtertrag auf 90 000 Kilogramm Erdbeeren und mehr.
1907 gelangten auf den ſieben Eiſenbahnſtationen der Lößnitz
ortſchaften allein 80 000 Kilogramm zur Verſendung, der Ge
ſamtertrag war über 100 000 Kilogramm. Wie der Ertrag der
diesjährigen Ernte ſein wird, läßt ſich noch nicht ſchätzen.

Dresden, 2. Juni. (Fremde Gäſte. König
Friedrich Auguſte Brücke. Selbſtmord.)! Der
hieſige Zentralarbeitsnachweis wurde kürzlich ſowohl
von einer Abordnung der niederländiſchen Arbeitsnachweis-
vereine wie von einer Deputation engliſcher Arbeiter beſucht.
Der Rat hat beſchloſſen, die Auguſtusbrücke, die am
31. Auguſt dem Verkehr übergeben werden wird, König Friedrich
Auguſt-Brücke zu benennen. Heute früh ſtürzte das
14jährige Schulmädchen Lina Fuchs vom Dache der Kinder-
bewahranſtalt in der Marienhofſtraße auf den gepflaſterten Hof,
wo es als Leiche aufgehoben wurde. Das Mädchen hat ſich wahr
ſcheinlich heimlich aus der Anſtalt entfernen und den Weg über
das Dach nehmen wollen.

Landwirtſchaftliches,
Aus den amtlichen Bekanntmachungen der Landwirtſchaftskammer

für die Provinz Sachſen.

Beurlaubungen von Soldaten zu Ernke-
arbeiten. Nach einer Bekanntgabe des Königlichen General
kommandos des IV. Armeekorps können bei nachſtehenden
Truppenteilen für die nebenbenannten Zeiten Erntearbeiter nicht
beurlaubt werden:
Infanterie Regiment 20. 8. bis 21. 9.

27 29, 7. bis 18. 8. und 8. 9. bis 21. 9.
165 28. 7. bis 18. 8. und 8. 9. bis 21. 9.

27, 4. bis 21. 5. und 9. 9. bis 21. 9.

155 9. 9. bis 21. 9.
10 22, 8. bis 24, 9.
16 17. 8. bis 28., 9.

r e

nie Regiment
nfanterie- Regiment

r

uſaken Regiment

lanen Regiment

jKüraſſier- Regiment 7 7, 6. bis 20. 7. und elwa 5. 9, bis
aber einen 12 25. 6. bis 19. 7. 1. 9. hig

eldart. Regiment 4v 40 7. 6. bis 25. 6. 8. 9. bis z
4 77 9. 5. bis 11. 6. 1. 9. bis 2

JägerBataillon 4 2. 8. bis 17. 92. 8. 9. ben
Fußart. Regiment 4) 3. 8, bis 31. 8. 12. 9. i bi8. 9. bis A.

7. 9. bis 21. g.
Pionier-Bataillon 42) 2. 8. bis 6. 8.
TrainBataillon 42) 2. 8. bis 6. 8. e

Für Beurlaubungen zu Erntearbeiten kommen
vom 1. bis 15. 6., und 3. bis 15. 7. in Betracht.

Können in Anbetracht der beſonderen Ausbildungs ber
niſſe nur ausnahmsweiſe einzelne Leute zu Ernlezwecſen
urlauben.

Letzte Telegramme.
Ovationen“ für unſere Kronprinzeſſin.

Berlin, 4. Juni. Als geſtern nachmittag die Kre,
prinzeſſin ihrer Mutter im „Kaiſerhof“ einen Weſt
abſtattete, wurden ihr von den Turiner Kauf
leuten, die im Hotel anweſend waren, ſtürmiſe
Ovationen dargebracht. Jmmer von neuem
Pvvivalaprinoipessa!

Streikbewegung.
Berlin, 4. Juni. Eine zahlreich beſuchte Verſammn,

der in den Schraubenfabrikem beſchäftigten Automatg
einrichter ſchob die Forderung eines größeren Teils
Arbeiter, ſofort in den Streik zu treten, bis zum nächſt
Montag hinaus.

Seinen zukünftigen Schwiegervater erſchlagen,
Berlin, 4. Juni. Ein 24jähriger Fabrikarbeiler e

ſchlug in einom Streit um Familienangelegenheiten ſehg
zukünftigen Schwiegervater.

Das Befinden Chriſtine Hebbels.
Berlin, 4. Juni. Nachrichten aus Wien zufolge wird

Zuſtand Chriſtine Hebbels, der Witwe des Dichters, von Tag a
Tag ſchlechter. Die alte Dame verweigert jetzt jede Nahrung
aufnahme.

Vom Blitz erſchlagen.
Kaſſel, 4. Juni. Jm Vorort Oberzwehrn wurde ein

Frau, während ſie am Fenſter ſaß, vom Blitze erſchlagen,
Ein alter Gobelin geſtohlen.

Krakau, 4. Juni. Aus der Kunſtakademie wurde et
alter Gobelin im Werte von 10 000 Kronen, den Raub de
Sabinerinnen darſtellend, entwendet.

hieß e

Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florghoſ
am 4. Juni 216 9 0.

HBörſen- und Handelsteil,
A. Prodnukten- und Warenmärkte,

Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.
Berlin, 3. Juni. (Amtliche Notierungen de

Produktenbörſe.) Weizen per 1000 kg: Märk. 195 195
ab Bahn. Normalgew. 755 g. Abnahme im lauf. Monat
im Juli 182,00--192,25 191,50--191,75 AC, im September 186,70
bis 186,00-—186,25 im Oktober 186,75—186,25 C im Dezen

M Tendenz: flau. Roggen für 1009 kg inländ, 135,00
bis 138,00 ab Bahn, Normalgew. 712 g Abnahme im lauſende
Monat im Juli 143,50 143,00 144,50 AG, Abnahme in
September 147,00 im Oktober 147,25-- 147,50 Tendenj
matt. Hafer per 1000 kg Normalgewicht 450 g Abnahme im J
144,00 im September 145,50 A. Tendenz matter. Mais p
1000 kg. Ohne Angabe der Provenienz. Abnahme im Juli
Tendenz: geſchäftslos. Weizenmehl per 100 Kg: brutto einſch
Sack. Nr. 00 24,00 bis 27,25 feinſte Marken über Notiz bezahll
Tendenz: ſtill. Roggenmehl Nr. 0 und 3 17,30 bis 19,30
Abnahme im September 17,60 A. Tendenz: ruhig. Rüböl fi
100 kg mit Faß. Abnahme im laufenden Monat 53,80 Vr,, i
Oktober 49,30 49,40 49,30 c. Tendenz: matter,

Frühmarkt. (Amtliche Notierungen.) Berlin, 3. Jun
Weizen loko Juli 193,00 192,25 Scpten
187,00 Oktober 187,27--187,00 ab Bahn. Roggen (oh
135,00 136,50 Juli 143,25 AG, September 147,25
bis 147.25 Dezember 148,50 bis 148,25 A. ab BVaſhſ
Gerſte, leichte inländiſche Futtergerſte 135,00 143,00 ſchen
do. 144,00 154,00 ruſſiſche und Donau leichte 116-122
do. ſchwere 123 133 frei Wagen und ab Bahn. Hafer, mär
meckl., pomm., poſ., ſchleſ. fein 164 174, do. mittel 155—161
do. gering 148--154, ruſſ. u. Donau mittel A. frei Wag
und ab Bahn. Mais, amerikan. mixed alter 154158 Me, vent
abf. 145 149 runder 154--157 A. frei Wagen. Erbſen, i
Futterware, mittel 152--164 ruſſiſche do. 152-164 fei
Taubenerbſen 165 172 Ac, Viktorigerbſen kleine Kol
erbſen A. frei Wagen und ab Bahn. Weizenmehl
loko 24,00--27,25 V. Roggenmehl 0 u. 1 loko 17,40
19,30 Weizenkleie, grobe 10,50 11,50 ſeine 104
bis 11,50 Roggenkleie 9,50--10,50

L. Weltmarkt, Berlin, 3. Juni. Tägliche Börſennotierungen a
dem Weltmarkt in Mk. für 1000 kg ausſchließl, Fracht, Zoll und Spe
(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſche
Landwirtſchaftsrats.) Weizen Berlin 755 gr, J
191,75, Sept. 186,25. Newyork Red Winter Nr. 2 loko 162,90, Juli 1546

Chicago Northern I Spring, Juli 143,20, Sept. 139,55. Liverhe
Red Winter Nr. 2, Juli 143,80. Paris Lieferungsware Juni 200
Budapeſt Lieferungsware Okt. 158,80. Odeſſa Ulka 9 321
Beſ. einſchl. Bordoſpeſen loko 126,45. BuenosAires Durchſch
Qualität bordfrei 129,05. Roggen: Berlin 712 gr. Juli 1
Sept. 147,00. Odeſſa 920 einſchl. Bordoſpeſen loko 88,29. 3
Berlin 450 gr. Juli 144,00, Sept. 145,50. Mais: un
Lieferungsware Juli Newyork mixed Juli 112,10. Buen
Aires Durchſchnitt.-Qualität bordfrei 81,00. muth

L. Hamburg, 3. Juni. Tägliche ausländiſche Offerten in Man
Tonne einſchließlich Fracht, Zollu. Speſen, Mitgeteilt von der n
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchafterg
Weizen: Durum Mai 194 c, Northern Manitoball h
2081 Hardwinter II Aug. Sept. 211 Roſafé 7 g.
194 Mai/ Juni 1931 Baruſo 78 kg Mai Juni 19 di
77 kg Mai 191 Ac, Auſtral. Febr. März 2064 R
weizen 10 Pud 15/20 Mai Juni 191 Hrenburz,
Mai Juni 1981 Samara 78/79 kg Mai Juni An
10 Pud 4 Mai Jnni 196 AC, Azima 10 Pud 5 r
Choice White Karachi Mai Juli 196 G. Roggen: I t el
20/25 ſchw. 150x Aug. Sept. 152 Jutiergerſte:
58/59 kg ſchwim. 10614 Juli 108 Aug. Sept. in
Mais: La Plata April Mai 131 Mai Juni 128 J
128

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke. d et
Magdeburg, 2. Juni. Prima Kartoffelmehl 77 ecte

prompte Lieferung in Mengen von 10 000 kg Parität frei Mag
netto Kaſſe. Preis: 20,50-—-21,00 Mk. Tendenz: ruhig. o

Berlin 3. Juni. Kartoffelſtärke 20,00--20,
Kartoffelmehl 20,00--20,50 Mk.

Spiritus. tär 100Nordhauſen, 3. Juni. Brannkwein 40 i 0(105 306 Litr.) 85,50-—86,50 Mk., Branntwein 45 Vo Schienke
(106-- 107 Lir.) 95,50-—96,50 Mk. per loko, per Juni

AngeLieferung 25 Pſ. teurer, ohne Faß ab Vrennerei, na J
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der Vereinigung der Nordhäuſer Kornbranntweinfabrikanten, E. V.,
durch die Handelskammer notiert,

Hamöurg, 3. Juni. Spiritus ſietig, Juni 18 G.,
JuniJuli 18 G., JuliAuguſt 18 G.

Paris, 3. Juni. Spiritus ruhig, Juni 55,25, Juli 65,75,
JuliAuguſt 55,75, September Dezember 46,50.

23. Ziehung 5. Klasse 222. Kgl. Preuss. Lotterte.
Ziehung vom 83. Juni, vormittagsNur die Gewinne über 240 Mark einäà den betretfenden Nummern

in Klammern bdeigefü
(Ohne Gewüähr.) Nachdruck verboten.

159 406 [3000] 528 72 707 82 955 1149 222 5651 2392 475 560 65
98 852 74 31309 301 461 [1000] 951 4801 46 607 981 5005 17 124 219
500] 8383 625 704 24 6015 136 98 710 [500] 46 932 7047 239 338

5 wo e S 108 547 624 91 9083 [83000] 194 223 344 [1000] 434 639

10041 [o00] 94 400 554 [1000] 761 11417 12155 257 324 611
[500] 758 840 13189 871 488 656 727 892 982 14299 331 89 1[1000] 672
698 725 [500] 885 15188 269 340 76 551 [500] 926 [ö00] 160889
276 364 [3000] 412 567 97 [8000] 672 17086 242 [800] 414 854 926
18052 407 76 588 19020 47 174 215 424 46 65 [1000] 729 [ö00]

20371 [3000] 699 760 977 21185 92 [1000] 221 682 789 [3000]
22070 103 84 370 634 962 23235 [1000] 480 977 24009 48 62 264 627
710 889 96 990 25056 116 489 26027 [5000] 209 34 393 6576 813 34
[10000] 960 27130 397 503 641 97 763 88 873 28127 68 256 638 [1000]
65 [500] 745 867 78 29305 632 99

30024 46 324 45 97 468 513 60 31045 94 242 883 v08 662 W
8683 32021 114 51 369 568 667 808 34115 95 519 715 837 35007
9 122 26 83 269 507 85 631 54 36483 637 703 941 37276 78 [500] 608
807 31 70 906 38016 35 [500] 76 90 166 97 303 6586 641 83 710 62 945
86 39538 642 706 938 62 67A0168s 402 60 [1000] 998 4 1001 348 575 720 74 881 952 420089
151 274 523 [500] 641 44 777 901 43272 686 [500] 702 895 44164 210
75 411 545 68 650 888 965 45073 184 226 86 404 46 72 676 832 47 832
930 81 [5600] 46001 63 108 230 [1000] 50 518 54 [3000] 786 810 33 51
71 914 52 47670 788 48038 [1000] 56 182 281 341 460 732 826 49092
258 485 596 [3000] 784

50889 51062 163 225 421 98 567 750 72 80 84 820 940 52029 86
192 506 631 54 756 53048 85 228 452 981 54201 328 [500] 440 [600)
618 855 913 55155 445 66 796 818 56054 77 194 521 811 [500] 57046
270 [1000] 95 575 816 [1000] 22 933 80 [500] 58148 618 682 717 99
812 59097 [500] 637

6G0095 173 87 [500] 99 229 313 434 [500] 94 633 739 816 985 G 1000
[1000] 33 [500] 82 184 525 77 62064 88 112 88 [500] 683 [3000] 616
7739 835 915 [1000] 76 92 6G3059 91 338 586 616 433 1500] 64 753 822
64264 326 717 65217 [3000] 19 666 756 66010 140 483 699 67199
86 6009 [1000] 68174 367 703 [1000] 89 842 61 987 69048 76 214 302

4 2

70903 71297 845 51 [500] 74 995 72068 69 127 243 318 533
954 [3000] 73025 182 205 92 410 803 b 901 74084 [1000] 93 397 527
57 70 686 782 809 978 [500] 90 75108 21 209 78 833 90 4489 87 524 25
601 89 [500] 909 76043 624 622 77133 50 227 575 600 71 820 78013
[1000] 249 655 719 33 [3000] 88 934 [3000] 79347 463 [ö000) 500
660 [3000] 870 84 926 77 88

80028 287 876 431 502 701 66 [1000] 849 [1000] 81051 82 [1000]
333 408 88 574 [500] 82018 41 462 460 71 741 45 85 95 83073 109
[3000] 82 421 528 774 842 97 84163 502 89 644 831 85118 240 871 508
18 49 884 86028 82 103 28 426 69 [3000] 741 825 87126 49 318 37 481
[500] 642 945 88512 38 620 710 93 839 89078 [1000] 95 881 634
58 8904 [30000] 908

90125 85 249 465 681* 810 [500] 91256 417 688 782 8283 45 927
92019 117 228 401 512 634 51 68 892 [500] 964 93120 23 63 280 457
613 73 903 60 94774 924 95109 270 308 429 591 [1000] 650 790 96026
78 88 216 69 303 87 466 606 20 28 741 43 86 825 55 [1000] 906 9
97065 326 80 711 890 986 [500] 98241 590 659 [1000] 819 997 99013
[1000] 296 [500] 525 [1000] 621 41 783 863 77

100148 218 444 47 978 101574 96 609 838 920 102131 48 87
459 [1000] 550 772 [800] 75 [1000] 862 [800] 103108 65 207 86 318
481 557 87 784 104220 40 323 533 732 105025 355 514 744 956 106288
95 385 490 528 742 107129 [500] 77 242 798 [3000] 996 108122 206
357 439 589 900 11 41 42 109012 17 32 85 [800] 821 415 [1000] 53
86 917 53 [1000] 87 [800]

1100064 64 78 188 337 v9 686 883 111397 660 606 841 112181
374 89 888 933 34 [500] 113109 92 256 74 474 76 640 950 114022 574
727 41 [800)] 978 115189 476 500 59 726 116059 247 356 692 845
117190 217 46 e 608 82 810 118446 561 119157 69 270 84 341
460 565 636 703 [1000] 44 883 916 79

120223 39 319 88 99 410 607 780 951 121185 [800] 319 51 695
646 60 765 887 915 122040 45 [500] 348 601 [8000] 615 79 817 41
123282 5612 [1000] 684 807 938 124017 829 627 85 125152 226 429
15809 655 126081 306 17 492 95 501 675 768 127017 48 182 914 128289
600] 564 661 731 129057 91 2365 39 84 625 58 63 713 19 [1000] 43
74 [1000] 98 847 957 [500

622

842 135117 460 837 913 38 136084 116 [600] 31 231 326 568 43
156 77 278 305 419 89 [500] 96 713 35 093 138020

142050 66 103 43 45 263 376 452 600 29 739 79 878 952 [500] 143042
245 96 435 6860 739 49 144054 861 467 6510 79 830 975 97 145088
239 427 49 146012 820 616 972 147185 291 628 39 90 727 [8000] 852

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 3. Juni. Rüböl loko 57,00, Oktober 55,50.
Hamburg, 3. Juni. Kübsl ruhig, loko verzollt 57,00.

Juli- Auguſt 347 z 33 Januar März 30.Paris, 3, Juni. üböl feſt

235 49 807 774 926 153121 398 b

15
17 [8000] 445 [800] 654 673 990

160100 95 88 591 621 715 47 816 933 161068 86 162 65094 620
27 9837 162178 80 [3000) 282 825 75 488 163832 571 696 808 92
79 164076 659 74 797 [ö00] s22 82 1654809 526 [600] 50 53 670
166167 207 802 428 [8000) 640 651 967 94 1 67107 215 28 399
665 717 31 36 69 [3000] 871 996 [3000] 16 572 85 651 [500] 834
951 169020 191 289 411 19 611 988

70228 348 692 814 900 71 171177 78 290 805 483 172018 48
226 [3000] 45 5502 705 903 173327 409 638 85 89 174212 [3000] 63
449 57 91 703 56 175870 637 706 176130 704 85 68 811 177172 264
806 91 447 85 535 622 744 864 178664 78 600 793 928 179034 160
[500] 216 17 409 626 801 947

80370 868 80 961 68 181078 299 488 577 762 870 81 929 657
70 182273 322 48 [1000) 535 641 765 183006 60 828 465 685 [3000
184055 286 874 700 [1000] 7 918 64 185200 9 370 621 28 895 [3000
966 186091 340 479 719 187118 341 491 685 718 996 [8000] 18802
125 230 310 718 830 918 189024 28 44 61 126 270 6590 [3000] 622 [8000]
41 52 83 750 908 40 [8000

190133 268 842 [600J 62 500 65 662 69 724 [500] 72 191086 88
160 [1000) 70 863 501 7 60 98 192060 214 712 830 [B800] 74 939
193063 257 804 194232 321 991 195190 292 411 28 621 890 196404
[1000] 33 762 78 824 197004 90 417 560 69 870 953 198001 16 128
86 650 75 716 822 199085 168 [1000] 418 578 91 661 776

O0218 37 689 201000 6 217 82 315 404 502 669 [600] 202199
280 350 76 508 203281 312 712 [b00] 848 988 204268 530 52 55 [1000
s 720 32 [1000) 63 96 821 205009 109 77 665 75 719 [1000] 802 [3000
909 15 21 [500) 50 206011 50 388 91 598 852 207150 [a000] 473 580
91 [1000] 797 208003 224 49 346 562 [1000] 958 209006 94 98 201 403
66 630 84 722 957

210066 822 608 46 738 211387 [500] 620 80 55 736 98 2120783
173 290 [1000] 859 75 [1000] 473 621 821 213316 728 214210 11 329
99 422 48 588 98 780 812 940 215075 279 644 216136 406 75 830 45
217037 [500] 131 57 73 227 [1000] 787 964 218049 186 423 558 61 783
895 219225 [500] 58 370 442 658 833 927 [1000] 93 98

220151 70 319 497 [500) 559 90 630 [3000] 56 [500] 64 881 221175
[500] 471 734 93 886 942 222041 313 28 408 617 738 [500] 859 223588
911 224029 385 502 751 850 924 225142 321 65 428 838 226175 348
412 64 [3000] 540 79 828 926 [1000] 99 227281 875 [500] 626 813
228003 12 120 57 248 361 639 229114 219 869 644 723 848 901

230033 62 [500] 99 423 30 78 545 76 621 856 976 23 1200 42 [3000]
500 603 59 712 831 79 232004 132 [3000] 602 [1000] 854 233238 48 304
[3000] 453 76 547 606 759 813 94 234153 88 206 384 593 812 994 235187
400 630 59 78 [500] 796 801 977 236005 144 250 [1000] 52 [3000] 706
[500] 856 927 [500] 237020 [500] 45 266 [1000] 369 697 702 73 238055
466 526 686 793 857 76 239207 620 787 808

240349 [8000] 55 674 776 [ö00] 889 [500] 241140 [600] 347 v2
426 521 664 99 [500] 720 25 93 934 242029 75 263 301 24 [3000] 485
5686 679 811 970 243637 703 88 891 937 [1000] 94 244193 319 488 511
603 712 245026 312 29 80 56 79 [1000] 453 78 742 49 890 975 246134
522 60 640 61 801 994 247104 41 47 64 409 248409 724 9923 989
249044 185 440 780

250305 20 [500] 84 [1000) 419 30 611 750 251426 68 640 892
252140 50 252 301 5 [500] 515 767 [1000] 895 925 44 62 253070 166
428 38 572 715 909 254294 345 64 74 468 782 255036 42 61 158 [500
851 [500] 709 893 972 256015 207 55 528 661 747 988 257201 371 [10000
637 67 78 625 793 945 [1000] 258009 119 289 667 919 259062 [500] 302
[500] 458 65 636 [500]

260106 [500] 95 467 81 530 811 261071 142 863 694 262172
251 396 472 528 95 723 77 [1000] 837 92 984 263203 13 15 28 52 60 334
832 264070 307 36 [500] 721 265406 [1000] 622 [1000] 792 266037 [500]
170 388 493 867 966 267138 91 405 33 606 76 99 818 268029 131 300
588 98 754 946 57 [500] 269003 120 201 461

270208 332 94 588 652 27 1140 264 897 [500] 489 676 85 899
272409 588 679 [500] 706 959 273007 [1000] 22 108 92 228 [3000] 93
656 621 915 27 4065 96 253 841 617 789 805 66 275055 270 98 369
481 [1000] 887 972 84 276063 [3000] 201 92 99 820 460 79 654 797 [500
947 277041 118 325 42 614 [500] 70 882 901 278416 v08 [1000
675 740 67 95 808 16 936 36 279345 777

80193 [3000] 356 69 594 894 968 [8000] 70 281468 563 891 920
282205 45 67 [506] 380 90 431 32 561 92 629 739 905 283033 [300]
200 951 284085 [1600] 233 98 662 806 [800] 60 285146 805 286187
[500] 215 413 47 87 566 687 [1000] 959 [1000) 287034 88 [1000] 231 [ö00]
64 155 346 87 452 531 624 819 949 289003 188 256 68 83
361 60

z 306 61 408 614 48 [800) 291105 318 90 418 [800] 712 69
[3000) 860 903 68 74 292018 [3000] 165 78 244 349 862 990 293237
370 506 31 700 [1000] 43 294290 381 498 605 606 746 929 295095 345 939
296209 [1000] 91 398 457 826 980 96 297052 195 750 96 [1000] 877
919 e 28210 42 61 273 [3000] 420 66 [1000] 867 978 299083 52 289
327

300181 [8000] 305 537 684 835 301050 99 203 858 302004 21
[1000] 27 96 553 779 303134 [1000] 72 [3000] 340 465 77 b06 966 [00]

Im Gewinnrade verblieben: 1 Prämie zu 300 000 M. 1 Gewinn zu
70000, 4 zu 30000, 5 zu 13000, 8 2u 10000, 26 zu 6000, 301 zu 3000,

148839 149440 [500] 53 566 67 702 984 [500]

23. Ziehung 5. Klasse 222. Kgl. Preuss. Lotterie
Ziehung vom 3. Juni, nachmittags.

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.

(Ohne Gewähr.) achdruck verboten.)
193 307 652 822 945 1076 124 214 337 402 70 [1000] 719 2282 584 941

3492 98 505 47 54 95 681 799 915 4030 [70 000] 66 729 [500] 5024 666
922 6003 545 660 740 898 7652 61 84 793 812 35 915 837 8213 364 481 88
525 93 701 98 [3000] 988 9061 [1000] 193 502 70 930

10220 33 363 75 628 778 [3000] 11129 313 67 459 650 87 835 915
12020 60 289 496 949 13184 [500] 415 52 630 980 89 14320 693 876 931
15000 221 392 414 20 533 67 601 799 800 68 70 16016 161 262 63 370 651
684 915 17099 146 [1000] 489 699 812 986 18100 268 379 6b48 925 94
19145 297 405 [3000] 595 793 870

20105 255 310 427 659 705 45 879 933 210098 202 42 [1000] 362 699
774 22031 34 [5000] 413 558 61 [1000] 605 803 59 97 926 23397 412 25
678 24218 468 [500] 649 761 852 942 [1000] 25064 99 114 300 [1000] 28
784 938 79 26030 90 248 84 359 633 27145 743 90 28041 99 677 726 804
926 29360 416 51 598 652 838 906 71

30002 890 95 31016 246 [500] 58 438 596 765 828 941 46 32092
636 [500] 91 789 33047 390 427 556 667 76 978 34049 90 352 420 555
541 62 753 879 35044 252 606 58 901 36023 79 103 294 590 855 37321
428 35 43 38371 84 [1000] 401 566 631 45 77 39019 110 42 382 557

40247 410 25 44 515 634 920 4 1175 [3000] 344 460 83 99 672 87
[1000] 912 42327 994 43172 240 69 401 521 611 891 914 44022 44 115
224 [3000] 36 388 648 840 933 45165 396 760 75 879 951 94 46043 163
335 99 [1000] 531 768 4741567 237 439 590 48066 80 [1000] 255 380 520
707 40 [3000] 833 972 49604 53 769 856

50006 213 61 817 941 51052 462 847 65 52010 81 130 210 85 390
436 614 99 53272 314 400 520 631 54013 349 53 460 670 735 872 [1000]
956 55260 66 449 [1000] 516 53 702 8 64 [800] 869 88 905 56334 992 96
57151 [500] 204 572 [1000] 676 904 58017 79 [1000] 338 641 835 59148
52 230 [500] 98 320 34 440 782 86 882 927

60098 148 59 275 474 517 21 [500] 865 943 61041 47 417 609 7563
992 [1000] G2038 195 G3153 228 336 64 503 22 624 60 64109 28 276
[500] 373 472 619 65022 42 336 440 5989 701 80 812 44 49 66117 28 66
72 276 94 97 886 67957 68290 661 69134 67 284 [500] 418 663 715

70092 631 801 37 71196 437 757 67 868 961 72536 [1000] 72 659
[500] 972 [3000] 73117 98 624 788 800 [1000] 98 918 74312 37 40 [500]
58 621 60 98 619 [3000] 56 741 905 75280 336 672 90 708 68 76117 416
86 [500] 591 811 990 77380 [1000] 78441 82 83 576 729 [3000] 47
79007 795 96 805 931 96

80127 298 591 606 9 76 732 41 81111 253 552 93 747 92 82319
[1000] 32 665 908 83204 314 50 537 66 79 701 886 99 84024 283 865 978
85179 278 351 414 644 701 68 86083 207 43 705 85 [1000] 903 87068
[500] 108 18 88476 668 804 89338 457 518 97 686 722 [3000] 930

90004 157 291 363 551 645 700 15 [500] 44 62 801 42 91282 450 65
689 799 871 84 929 82 92085 87 458 588 923 52 93029 30 126 419 26
946 48 94297 363 458 [500] 701 12 60 893 95164 567 724 903 96010
17 20 32 175 356 997 97256 323 [5000] 413 [3000] 66 [1000] 863 94
[1000] 96 98366 482 582 725 37 848 92 99176 [1000] 313 568 729 852 70

100141 272 354 668 711 76 985 [500] 101032 39 310 489 661 926
102247 [500] 398 484 529 60 838 103067 688 [500) 91 767 970 104007
140 61 [500] 335 562 687 926 30 105078 100 65 86 327 565 683 826
500] 34 106414 15 605 893 107048 195 271 414 584 646 865 [5800]

108144 [3000] 64 209 31 70 436 605 708 83 802 42 916 109038 49
182 394 450 65 595 1500] 748 56 998 [[500)

110136 423 27 73 627 781 855 998 [1000] 111033 159 97 226
57 317 764 67 905 41 112020 258 473 591 848 901 54 59 113062 [1000]
128 492 114111 63 467 784 817 23 115252 68 [10000] 72 397 405
597 600 116272 477 [1000] 663 [500] 805 35 117299 400 536 [1000] 710
861 959 118205 302 82 459 94 809 902 98 119013 22 119 [1000]
292 509 14 90 835 914

120334 464 612 881 121097 114 955 76 85 [1000] 763 800 995
122274 [5000) 324 686 [500] 782 97 821 123139 258 68 313 454 782
124237 334 484 669 125326 550 812 126067 203 26 338 560 607 815
923 127174 334 62 [500] 433 575 747 128175 757 853 129270 352 948

130133 459 84 666 131111 26 68 69 344 50 87 462 609 875 963
132032 269 561 876 133208 430 47 561 [1000) 657 823 62 134152 92
355 654 74 [3000] 759 812 [500] 26 87 135127 31 36 313 50 93 493
136007 140 271 81 635 48 64 85 869 137013 68 [3000] 71 750 955
138016 130 777 139023 60 145 327 474 96 595 700 22 36 69 93

140152 315 504 48 90 994 14 1028 256 99 343 vo 944 142013
445 85 606 98 787 143182 472 511 785 [1000]) 144040 113 19 34 214
25 73 75 641 815 918 145158 276 404 [1000] 761 834 82 970 146356 404
7 882 931 147166 [3000] 308 430 67 [509] 612 70 842 [500] 148298
621 41 786 91 149036 288 688 723

150001 202 83 378 532 836 231027 29 163 351 520 661 748 152129
228 [500] 643 758 153098 269 381 441 569 609 953 154032 153 [5800]
297 415 46 91 632 84 787 890 905 155004 534 719 89 156011 85 151
84 304 403 36 157481 248 409 [300] 679 91 706 854 158075 256 467 [3000]

445 zu 1000. 702 2u 500

160175 86 251 912 40 555 658 89 706 947 [1000] 161071 408 1000] 77
[500] 596 764 850 944 162050 159 64 330 629 163001 66 273 482 697 719
896 [500] 934 41 164091 289 306 456 819 39 165114 24 219 77 309 72
445 656 748 90 806 926 166314 431 44 57 661 82 795 [1000] 903 [1000]
Be 516 75 743 920 168034 241 588 646 60 169192 422 71
1000] 934

170023 78 112 375 90 504 614 753 17 1019 236 511 89 673 17211
81 398 632 56 777 807 [500] 17 173046 [500) 855 [1000] 174021 24
25 38 71 388 69 401 [500] 46 502 66 [500] 859 974 175047 819 176624
36 761 997 177420 42 83 502 95 753 178017 b4 96 573 775 812 975
179331 91 492 [500] 522 769

180222 [3000] 488 591 636 936 78 97 [5000] 181247 326 410 522
42 97 622 85 787 182216 68 81 307 93 421 755 75 908 27 86 183247
717 826 184169 325 67 80 457 543 658 760 [500] 908 [3000] 9 185104
[3000] 22 77 249 626 186126 488 761 82 811 [1000] 903 5 44 11000]
187110 641 76 772 946 188215 402 823 [500] 189030 43 510 97
763 841 92 935 37

190005 280 765 930 37 191135 [1000] 41 [1000] 85 885 944 192192
211 13 32 317 54 404 [500] 517 62 88 803 193345 401 544 57 730 37
58 63 865 92 99 194395 415 508 63 86 628 751 809 933 195350 871
[3000] 907 196086 [500] 111 476 571 763 841 955 197077 89 401 11 67
621 718 887 [500] 90 915 88 [500] 198017 24 31 45 135 [1000] 73 407
[500) 42 557 91 616 [500] 784 950 88 199107 292 300 608 93

200007 124 88 746 57 1500] 98 910 201063 81 [3000] 268 414
[1000] 26 536 50 72 202209 318 438 558 67 675 84 918 [1000) 203212
486 651 56 705 867 945 204030 310 89 [3000] 439 572 205096 141
461 63 597 705 46 206073 210 499 571 816 982 207007 90 208 97 650
58 99 [1000] 800 924 51 86 208134 282 443 721 892 209053 65 [500]
342 512, 706 831 35 [1000] 917

210201 [500] 45 328 67 85 444 554 622 798 211000 646 716 807
212396 689 764 851 [500] 900 213155 [1000] 58 277 431 97 871 940

82 214102 18 163 533 668 724 833 75 80 215184 437 612 789 819
216420 40 83 559 873 217122 309 69 [1000] 461 518 [1000] 83 88
790 851 218070 254 55 310 440 [500] 697 974 219408 558 713 89 808 92

220036 200 482 [3000] 908 221002 21 57 98 200 52 787 [505]
222116 34 [500] 95 [500] 489 545 693 858 98 99 929 223132 51 61
92 474 959 224028 185 772 981 225229 [500] 362 692 719 55 226167
262 3954 636 794 227337 [500] 50 70 400 509 736 881 228100 251
543 66 647 767 910 32 229614 751 888 [1000] r

230024 [3000] 52 71 548 [500] 727 856 23 1150 [500] 392 435
621 683 755 847 984 232048 59 119 53 508 52 622 51 [3000] 82 767
832 70 947 233071 127 63 205 52 350 685 852 234067 245 318 75
621 989 235423 70 514 37 941 236091 131 614 899 989 237100
6 236 326 563 899 238329 75 458 953 99 239006 96 401 566 691 734
72 912 [500] 66

240157 467 80 514 666 729 [1000] 62 87 812 939 24 1046 82
781 [3000] 242177 246 75 521 631 85 704 [3000] 243040 312 61
420 42 526 8837 38 89 900 [500] 64 244061 146 48 63 95 636 631
245003 [500] 60 69 128 32 683 672 89 814 246183 458 552 635 81
763 862 [500] 990 247157 336 [1000] 61 90 405 24 507 17 61 708
[1000] 823 92 93 248315 87 5659 91 720 40 850 249009 52 66 121
218 [1000] 379 479 623 712 66 [500] 69

250032 53 502 787 [500] 810 251091 407 89 557 839 252009
1289 223 345 253089 385 407 44 505 23 [1000] 663 832 [500] 929
254247 384 494 655 69 89 797 895 955 255074 315 429 92 609 18
[500] 729 [3000] 978 256008 111 291 [1000]) 92 351 473 [3000] 96
683 888 257035 223 360 [500] 415 30 54 860 258072 183 3939 64 [1000]
414 [500] 855 98 259294 532 53 694 826 41 76 88 e

260018 552 67 [1000] 877 95 261101 [500] 68 447 [3000] 96 792
811 262412 823 976 [500] 263128 222 571 [1000] 90 781 95 264061
123 321 615 22 [1000] 67 94 885 [1000] 939 265065 141 83 87 390 [500]
664 632 88 801 901 32 266005 132 650 47 86 977 267030 340 582 689
e 4& 268015 124 [3000] 585 857 905 44 269028 83 400 [1000] 623

270246 62 594 959 27 1037 179 236 [500] 959 272049 343 81 441
669 840 909 273041 66 [500)] 184 240 406 585 658 79 974 93 2724007
[1000] 60 151 89 281 897 787 853 980 95 275001 179 248 66 [3000] 96
641 81 [1000] 706 [500] 847 99 276268 [1000] 608 704 963 89 27 7500
93 775 278084 [1000] 311 30 571 79 678 824 938 279544 87 654 96 909 4

280022 25 85 146 300 410 45 281022 84 138 619 [500] 89 720 282
[1000] 176 [500] 290 327 538 821 83 2830655 [1000) 70 100 278 322
459 640 81 787 65 809 284259 73 302 32 33 615 40 706 825 935 285
r W 664 962 286029 162 71 287786 68 289010 66 366 518 [o00

290018 347 589 629 83 29 1005 629 62 811 41 292039 126 30
[500] 81 317 483 759 871 951 [500] 72 293064 363 528 660 76 [1000
910 [3000] 27 294038 348 69 825 57 [8000] 936 [500] 295259 [1000
97 468 76 673 778 873 963 296054 297182 289 404 610 42 67 708 [600]
298102 245 99 428 59 [3000] 655 750 67 299049 408 806 77 951

300134 36 872 641 77 848 68 985 301045 878 489 95 302017 64
698 661 77 85 794 956 159381 657 651 [10001] 271 56 415 al 900 9 d0 303005 60 d14 i

Amſterdam, 3. Juni. Leinbl feſt, loko 7 Juli 86

Juni 64,75, Juli 55,25,

Juli-Auguſt 55,50, September Dezember 56,75.
Peſt, 3. Juni. Kohlraps willig, Auguſt 12,25.

Zucker.
Braunſchweig, 3. Juni. (Originalbericht von Quenſell

Spannuth.) Rohzucker: Der Wochenumſatz des hieſigen
Bezirks beträgt ca. 13 000 Ztr. Es notieren heute für 100 kg
Brotraffinade loſe in blau Papier, Würfelraffinade T
inkl. Kiſte, Würfelraffinade II C inkl. Kiſte, gem. Raffinade

A. inkl. Sack b. f. n., gem. Melis inkl. Sack b. f. n.
für 50 kg Kriſtallzucker Kornzucker 889 Rdmt. Mexkl., Rachproutt: 75 9 Rdmt. bis exkl.,
Rübenmelaſſe 439 Be. a. G. (81,59 Brix) 50 kg exlkl.

W. Hamburg, 3. Juni. RübenRohzucker, 1. Produkt Baſis 88
Rendement, neue Uſance, frei an Gord Hamburg per 50 Kilo,
per Juni 14,45, per Juli 14,47 per Auguſt 14,52 per
Oktbr. Dezbr. 11,46, per Januar-März 11,52 per Mai 11,67
Tendenz: behauptet.

W. London, 3. Juni. Rüben Rohzucker 88 Juni 14 ſh.
3 d. Wert, ſtetig, JavaZucker 96 O prompt 14 ſh. 9 d. Wert ruhig.

Kaffee. gHamburg, 3. Juni. Kaffee-TerminNotierungen. (Nur für
Good average Santos.) September 34/, G., Dezember 34 G.,
März 34 G., Mai 34 G. Tendenz: ruhig.

Anmſterdam, 3. Juni. Java Kaffee, good
ruhig, loko 42

Havre, 3. Juni. Kaffee, Good average Santos Sept. 44,00,
Dezember 43,75, März 43,50, Mai 43,50. Tendenz: ruhig.

W. Rio de Janeiro, 2. Juni. Kaffee, Zufuhren 3000 Sack
in Rio, 6000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 3. Juni. Baumwolle, ſtetig, Upland middling

loko 75 Pfg.
Antwerpen, 3. Juni. Wolle. La PlataKammzug Type B.

Juni 6,22 Verkäufer, Januar 5,75 Verkäufer. Tendenz: Ruhig.
Liverpool, 3. Juni. Baum wolle. Umſatz 8000 Ballen,

davon für Spekulation und Export Ballen. Tendenz: e
Amerikaniſche middling Lieferungen: Stetig. Per Juni 7,7e,

per Juni-Juli 7,64, per JuliAuguſt 7,57, per Aug.-Sept. 7,28, per
Sept.Okt. 6,84, per Okt.Nov. 6,63, per Nov.Dez. 6,54, per Dez.
Jan. 6,51, per Jan.-Febr. 6,50, per Febr.-März 6,49.

ordinary,

Petroleum.
Hamburg, 3. Juni. Petroleum ſchwach, Amerik. ſpez.

Gewicht 0,800 6,00.
Metalle.

Amſterdam, 3. Juni. Bancazinn ruhig, loko 89
London, 3. Juni. Blei, ſpan., 128/ Lſtrl., engl. 13 Lſtrl.,

Zinn 1409 Lſtrl., Zink 22/, Lſirl., ChiliKupfer 568/, Lſtrl., 3 Monate

577/10 Lſtrl. eGlasgow. 3. Juni. Roheiſen. Scoich warrants h.
Middlesborough Warrants III 49 ah. 6 d.

B. Tiere und tieriſche Prodnkte.
Schlachtviehmärkte.

Magerviehhof in Friedrichsfelde. (Amtlich.)
O Friedrichsfelde, 2. Juni. Auftrieb: 1637 Stück Rind

vieh, 310 Kälber, Milchkühe 1234, Zugochſen 75, Bullen 51, Jungvieh
277 Stück. Verlauf des Marktes: Geſchäft mittel bis
ſlau; beſte Ware über Notiz. Es wurden gezahlt für:
A. Milchkübe und hochtragende Kühe: a) a bis
8 Jahre alte Primakühe 440 bis 530 I. Qualität, gute
ſchwere 340-430 II. Qual., gute mittelſchwere 250 bis
350 III. Oualität, leichte 200--270 ältere Kühe
J. Qualität, gute ſchwere 270-—380 II. Qual., mittelſchwere
180-—-260 e) tragende Färſen 200-—380 B. Zugochſen
(pro Ztr. Lebendgewicht): a) gelbes Frankenvieh, Scheinfelder
J. Qualität 41 43 II. Qualität 38 40 AC, III. Qualität 34
bis 37 Pinzgauer I. Qual. 42--44 I. Qual. 37--40
III. Qual. A. e) ſüddeutſches Scheckvieh, Simmentaler
Bayreuther I. Qualität 41—-43 II. Qual. 2640 III. Qual.
33-—35 C. Jungvieh zur Maſt: Bullen, Stiere und Färſen
pro Ztr. Lebendgewicht I. Qual. 31——36 II. Qual. 27--30
D. Bullen zur Zucht: Oſtfrieſen und Oldenburger 370--725
Simmentaler 360--550 AC, ſprungf. Schafböcke 150--250

Magdeburg, 3. Juni. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher Schlacht
und Viehhof. Auftrieb: 43 Rinder und zwar Stiere,
10 Ochſen, 13 Bullen, 20 Kühe u. Kalben, 73 Kälber, 56 Schafvieh
uſw., 588 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht (gemäß
den Feſtſtellungen durch die Wagen im Fiehvoß: Stiere u
Ochſen: A. Bullen: A. 369 bis 42, B.
o. bis D. bis A. Kalben u. Kühe: A.B. 777 C. bis D. P. A. Kälbe rA. B. bis C. 43 52, D. 30--38 A. Schafe: A.
bis 41, B. 35--39, O. bis A. Schweine: A.
(Schlachtgewicht B. 49-—51 (61--68), O. 49 51 (61--64),
D. 48--51 (60--64), E. 46--50 (58--62), F. 45- 48 (06--60)
Verlauf und Tendenz: mittel. Ueberſtand: 4 Rinder,

Kälber, Schafe, Schweine,. Die Schlachtgewichtspreiſe für
Schweine verſtehen ſich unter Berückſichtigung eines Taraabzuges
von 20

Köln 2. Juni. (Viehmarkt.) Aufgetrieben waren
30 Kälber, 214 Schafe und 1660 Schweine. Bezahlt für 50 kg

Kälber: a) Doppellender, feinſte Maſt, Lebendgewicht 78- 83 (Schlacht

—d=——-—— e v

gewicht ausnahmsweiſe feinſte Maſt- (Voll-
milchmaſt) u. beſte Saugkälber 58— 62 e) mittlere Maſt
und gute Saugkälber 51-57 geringe Saugkälber
45-50 A, e) Freſſec A. Schafe: a) Maſtlämmer und jüngere Maſthämmel (86--88) b) ältere Maſt-
hämmel und gut genährte Schafe (80--85) e) mäßig genährte
Hammel und Schafe (Merzſchaſe) (75--78) d4) Marſchſchafe
und Niederungsſchafe (70—-73) Geſchäft in Kälbern ziemlich
belebt, in Schaffen ruhig. Schweine: Preiſe für 50 kg:
a) vollfleiſchige bis 2 Ztr. Lebendgewicht 562—-54 (Schlachtgewicht
66——68) vollfleiſchige über 2 Ztr. 51--54 (65 68) e) voll
fleiſchige über 21 Ztr. Feettſchweine über 3 Ztr.

gering entwickelte 47——51 (60 64) Sauen und
geſchnittene Eber 46--51 (58--64) Geſchäft ziemlich belebt,
räumend. Großhandelspreiſe für friſches Fleiſch, das Kilo am 2. Juni:
a) Rindfleiſch: Ochſen Ia 1,42--1,48 IIä 1,34--2,42 Kühe
Ia 1,40--1,44 IIa 1,30--1,36 IIIa 1,26-—1,30 b) Schweine-
ſleiſch: Ia 1,44-—1,50 IIa 1,88--1,44 flott. Eingeführtes
Fleiſch am 2. Juni 70 Großviehviertel, 162 Kälber und Schweine.
Preiſe für das Kilo: a) Rindfleiſch: Ia 1,36—-1,40 IIa 1,30
bis 1,36 IIIa 0,88--1,22 d) Kalbfleiſch: Ia 1,40
bis 1,50 AC, IIa 1,28--1,40 AC, IIIa 1,16--1,26 Schweine-
fleiſch: Ia IIa mittelmäßig.

C. Neueſte Handels Depeſchen.
W. NewYork, 3. Juni. Roier Wintere Weizen loko 105 per

Juli 992/,, per Sept. 96 per Dez. 968 per Mai
Mais per Juli 67,, per Sept. 67 per Dez. Mehl 4,20.
Getreidefracht nach Liverpool 1

W. Chieago, 3. Juni. Weizen per Juli 92/, per Sept. 90
Mais ver Mai 587/

W. NeweYork, 3. Juni. Petroleum Standard white in New-
ork 7,75, do. in Philadelphia 7,75, do. in Refined Caſes 10,15, do.
redit Balances at Oil City 135.

W. NeweHork, 3. Juni. Schmalz Weſternſteam 12,45, Rohe und
Brothers 13,00.

e GXÄSÄTuſf-rrs o onmnnnVerantwortlich: Für Politik, Feuilleton, Börſen- und Handelsteil t. V
Max Ebeling für Provinz, Allgemeines und Oertliches i. V.: Heinrich
Mieſchner; Slußredgktion K. Verwecke, läwilich Halle a. S.
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